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Nr,  B Landeok,  den 14. Jäer  1972  ' 27. Jahrgang

Rechensehaftsbericht  der
Freiwi}1igen  Feuerwehr  Landeck

Diiigtiiueiütcr  Anton  Braun  mit  der  F1nrionip1akette  r1es
Bundesfeuerwehrverbandes  ausgezeichnet.

Zur  91. Jahreshauptversammlung  (im 97. Bestandsjahr
der  FF  Landeck)  konnte  am  Dreikönigstag  8tadtkomman-
dant  -Budolf  Hueber  dem  Bürgermeister  der  Eitadt  Landeck,
Anton  Braun,  90  anwesende  Feuerwehrmänner  melden.
Dann  begrüßte  er die  Ehrengäste,  Bezirkshauptmann  Hof-
rat  DDr.  Walter  Lunger,  Bezirksfeuerwehrkommandant
Anton  Handle,  Bezirksfeuerwehrinspektor  Nationalrat
Franz  Regensburger,  Gendarmerie-Postenkommandant
Gend.  Bezirksinspektor  Rudolf  Geiger,  Stadtiyat  Direktor
Karl  Spiß,  Gemeinderat  Heinrich  Koch,  den Leiter  der
Berg-Rettung,  Hugo  Vorhofer,  den Leiter  der Ortsstelle
der Bergwacht,  Georg  Thurner  und  den  Kassier  des Be-
zirksfeuerwehrverbandes,  Postoberamtsrat  i.  R.  Georg
Riedl.

Zum  Gedenken  an die im vergangenen  Jahre  verstor-
benen  Feuerwehrmänner  Tobias  8cheiber  und  Ftanz  Nagel-
sohmied  erhoben  sich  alle  Anwesenden  zu einer  Sahweige-
minute,

Der  8tadtkommandant  führte  in seinem  Tätigkeitsbe-
richt  aus, daß  das  Jahr  1971  ein Jahr  mit  wenigen  Ein-
sätzen  gewesen  sei ; seit  vielen  Jahren  ein  Zeitabschnitt
ohne  Großbrand  und  ohne  größere  Naturkatastrophe.  Fünf
Ausrückungen  erfolgten  zu den  Grasbränden  an den  Bahn-

böschungen.  Diese  früher  so begehrten,,Wiesen"  werden
heutie  nicht  mehr  gemäht,  das Gras  troüknet  aus,  die  von
den  oft  glühenden  Bremsklotzen  abfallenden  Metallteilchen
genügen,  einen  solchen  Brand  auszulösen.  Man  erwäge
in diesem  Jahre  ernstlich,  das Gras  an den gefährdeten
Böschungen  anzuzünden,  um diese  Mufigen  Einsätze  zu
vermeiden.  Weitere  Ausrückungen  betrafen  einen  Brand
in  einer  Tischlerei  in  8chönwies,  Starkenbach  und  den
Brand  des fSägewerkes  in Fließ,  Hoühgallmigg.

Neben  diesen  Einsätzen  wurden  drei  bedeutsa,me  übun-
gen abgehalten,  die die Eichlagkraft  der FF  Landeck  er-
neut  bewiesen  haben.  Von  der  Bevölkerung  am meisten
beachtet  und  kommentiert  wurde  wohl  der Brüükenbau
über  den Inn,  am Sonntag,  den  19.  September.  Wie  wir
bereits  ausführlich  im  Gemeindeblatt  berichtet  haben,
wurde  innerhalb  einer  guten  Stunde  eine  Notbrü:'ke  über
den  Inn  gesahlagen,  wobei  sämtliches  Material  nur  von
der  reahten  Flußseite  her  be,igebracht  wurde.

Die  zweite  Großübung,  an der  alle  Züge  der  FF  Landeck
und  die  Wehren  der  Nachbargemeinden  eingesetzt  waren,
fand  am  16.  Oktober  in  Sühönwies  statti.  Es war  dies
eine Nachtübung  und  diente  vor  allem  dem  Zwecke,  das
klaglose  Zusammenwirken  mehrerer  Wehren  zu erproben.

seit  1875
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Obwohl gerade  in diese  'Übung' einige E+chwierigkeiten  werte Vorbilder hin.  In seiner  Eigenschaft  als  Bezirks-

eingebaut worden wa.ren und von den Feuerwehrmännern inspektor kommentierte  er sodann  ausführ&h  und  sach-

viel verlangt wurde, verlief sie zur vollen Zufriedenheit  lich fundiert die. Einsätze  des vergangonen  Jahres.  Er  hob

der verantwortlichen  Leiter.  besonders die Ubung im Arlbergtunnel  hervor,  die viele

Die Initiative  zur dritten Übung ging von  den Öster- offene Fragen aufgeworfen und VOr a118m gezeigt habei

pBi@iB@fiBB  ßpHdBBl)BpllByl  B,IIB,  8iB  I)Biz(f  BiB  ßBgiByjBB  Wlß WlOhtlg  E)lne derartlge  U'bung  einmal  War,  da  man

Zugsunglück  im  Arlbergtunnel.  Auch  darüber  wurde  bereits  &m grünen Tisch viele  Fakten  nicht  übersehen  könne.

in der  Tagespresse  und  in  unserem  BIatt  berichtet.  Diese  Ifünn »ehandelte er (158 FrE3=g,(3 €lBr  Brandbekämpfung  an

UßHng  ßaßB  y@y &llBB  gBzBig(,  'iB  machtlos  und  unföhig  Gebäuden aus Stahlbeton, bzw.  reinen  Stahlkonstruktionen

diB  p,di11I1gBBIBBBB@pdl,BB  ij  dBn  y0yp3BdBHBI1  4HB  und kanü a'bschlleßend  allf  dle angestrebte  Koordinatxon

rüstungsgegenständen  angesichts  einer  derartigen  I(ata-  der Funksysteme zwischen  den einzelnen  örtliehen  Hilfs-

strophe  dastünden,  sahloß  der Stadtkommandant  seinen  organisationen zu sprechen. Dieses Thema war  80hOn  VOr-

'l'ätigkeitsbericht.
 her von  Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Lunger  und  vom

Nach  dem  Jahresbericht  nahm  Bezirkshauptmann  Hof-  Le"er dor Bergrettung, Hugo Vorhofer, augesohn"'en

rv(  DDr.  Walter  Lunger  die  Ehrring  verdienter  Feuer-  orden. DBr BeZffakBa8pekiOr kOnnje bekanntgeben, daß

wehrmänner  vor.  Johann  Grissemann,  Franz  Trenkwalder,  der Feuerwehr ab heuer ZweS Full'kan'e  zur Verfügung

aeorg  Thurner  und  Hans  Haslinger  sen.  erhielten  die  stünden, e'ler auf Landesebene und der zweite auf Be-

Verdienstmedaille  des  Landesfeuerwehrverbandes  für  zirksebene. Damit glaube man, die bisher immer wieder

25-jährige  ersprießliche  Tätigkeit  in  der  Feuerwehr  ; Her-  aufge'e'ene Ü berlastung behoben zu haben, und man

mann  Krautschneider  und  Robert  Kurz  erhielten  die  Pla-  könl"  nun ernstlich darangehen, die alpinen Hilfsorgani-

kette  für  ihre  50-jährige  Tätigkeit  verliehen.  Der  Bezirks-  sationen in den Kanal zwei miteinzubeziehen. Ein Ge-

Baup,manll  sagtei es sei jedes 3aHr seine  Aufgabe, einige  spräch mit allen Verantiwortilichen wurde in Aussicht ge-

verdiente  Feuerwehrmänner  auszuzeichnen.  Er  komme  nomme'

die8er  pßi@pi,  B'5By BBhr geyHB  HB@p, yeil  dBBij  ißBBBy  GemeixideI'at  HeinriOh  KOOh  8i0bßrte  dem  Bürgermeister

gBBij  yürdBni  diB IIHBigBllBßjzig,  bediBgungslos,  jyBll,  I)B  und auCh den Feuerwehrannern  8B1nB Unjersjutzung

scheiden  und  unauffällig  im  Dienste  am  Nächsten  wirken.  1lnd  (fü) seiner  Fraktion im Gemeinderat  Zu)  dß  er 8!Oh

'[Jnd  '5BB()BdByB  11  die8e  '1'y(311B ;7y '5B1@pBBy1 und  dBii  durüh  dle A'iszeichnung des Burgereisters  itverpflichteti

die Jungen  fiir  die Ideale  der  Feuerwehr  zu begeistern,  f'ÜhlC)» d!e Aföefö der Freiwilligen Feuerwehr  Landfü]k  Zu

stehe  er als Repräsentant  der  Offentlichkeit,  im  Auftrage  fördern.

des Landesha.uptmannes da, diese Auszeichnungen zu über- Als letzter Ehrengast gab Gendarmeriebezirksinspektor

reichen. Rudolf Geiger mit wenigen,  dafür  aber  umso  treffenderen

'piB  iBBBr  B0pl@ß Bi(,p BH  diB ßplHngBH  diB jkBgBl@l)'HBg  WOrten vor allezn den jungen,  aktiven  Wehrmäunern

der  Jungmänner  an.  Die  Probefeuerwehrmänner  Ohristoph  den Rat, sieh bei jedem EinsatZ  die bestehellde  föführ-

Mayer,  Albert  Stigger,  Herbert  Süheiber  und  Hermann  dung dß8 eÄgenen Lel)ens WÄe EluOb dEt8 der Kameraden

Folie  leisteten  in  die  Hand  des Bürgermeisters  den  Treueeid.  VOr Augen Zu fÜhren und immer  80 zu  handeln,  wie

Höhepunkt  der Generalversalung  'ar  41ae Übergabe  an es als verantoithacher Familienvater haltexi würde-

der  Florianiplakette  des  Bundesfeuerwehrverbandes  an  ,Was nützt es" sag'e er, iiwenn der Fahreri  wie es an-

Bürgermeister  Anton  Braun.  In  bewegten  Worten  schilderte  'ßHoh des Bralldes der 8%e in Hochga.llmigg aer Fall

Bezirkskommandant  Anton  Handle  die  Verdienste  des  wara m" dem Ejnsa'L'fa'zeug  un'er Lebensgefahr für

Bürgermeisters  und  sagte,  daß mit  dem Bau  der  neuen  alle InSasBen auf dem völlig unzu'ngHchen xa"enweg

Halle  ein alter  Traum  nicht  nur  der  Feuerwehr  Landeck,  zur Brandsteue f'hr' und dann das"e"" und 'a'enlos

sondern  auch  des Bezirkverbandes  erfüllt  werde  und  daß  zusehen muB und n"oh'  mehr re"ell  kann"

sich der Bürgermeister unermüdlich für dieses Vorhaben Mit diesen Worten  hatte  der  Landecker  Postenkomman-

eingesetzt habe. {Tnter lebhaftem Beifall aller Anwesenden dant die Einsätze  von  einer  Seije  beleuchtet,  von  der

überreichte er dann dem Bürgermeister die hohe Auszeich- sie bisher wenig  beachtet  worden  waren.  Die  spätere

nung. Gleichzeitig richtete er die Bitte an die Geehrten, Diskussion unter den  einzelnen  Wehrmännern  darüber

weiterhin tatkräftig  die Belange der Feuerwehr zu unter- zeigte, daß der Ratschlag  angekommen  war.

'3'ü'Zen und weiterzuarbeiten, bis das Werk vollendet sei. Mit dem Dank für die geleistete  Mitarbeit  und  den

Bürgermeister Anton Braun dankte für die Auszeich- Wünschen für ein erfolgreiches  Jahr  1972,  das  im  Au-

nung und fiihrte aus, daß sie für ihn völlig überraschend gemeininteresse  wieder  ein  ruhiges  Jahr  mit  wenigen  Ein-

komme. 8ie freue ihn ungemein, doch er fühle sich da- sätzen werclen  moge,  schloß  Stadtkommandant  Rudolf

mit nicht persönlich geehrt, sondern betrachte sie als  Hueber  füe Jahreshauptversammlung.

Ehrung  der  ganzen  Stadtvertretung.  Än  der  Halle,  die

über 4 Millionen 8chi11ing koste, werae man auch im Zams - Jahreshaupföpyqnmm1uü,1  abr

kommenden  Jahre  weiterbauen,  aber  er wolle  und  könne  rreiwilligen  reuexwehr

nicht den Zeitpunkt  angeben, wann sie endlifö bezugs- Wie in Landeck versammeltien  sich auch  in  der  Nach-

fertig sei. Die vorhandenen Mittel seien begrenzt, andere bargemeinde Zams  am Dreikönigstag  die  Männer  der  Frei-

große Vorhaben wie der Bau des Altersheimes müssen willigen Feuerwehr,  um  die fällige  Jahreshauptversamm-

unbedingt  in Angriff genommen  werden.  Und  mit  den  lung  abz,uhalten.

Worten, er könne nichti die Feuerwehr bevorzugeni sondern 8ie wurde eingeleitet  durch  eine &'hweigeminute  für

müsse ein Bürgermeister für &'!le Bürger unserer 8iadj den ehemaligen Stellvertre,ter  des  Kommandanten,  Sieg-

sein, schloß er seine Ausführungen.  fried  Fadum.

Bezirksfeuerwehrinspektor Abgeordneter zum National-  Au*  für fü!3 Zammer Wehr war  das abgelaufene  Jahr,

rat Frmnz Regensburger gratulierte dem Bürgermeister gemessen an Einsätzen,  ein ruhiges  Jahr.  Nur  ein  Ein-

zu der hohen Ehrung, beglückwünschte ebenso die Seni- satz in Tobadill war  zu registrieren.  Umso  aktiver  ist  die

oren und stellte sie den Jungmännern als naföahmens- Bilanz der 'Übungen, der Weiterbildung  der  Wehrmänner
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'imd der Kameradschaftspflege.  Ebenso  konnte,ein  lang-
'göhegter  Wunsch,  die Anschaffung  eines  VW  Mannschafts-
ivagrins,  im Jahre  1971  verwirklicht  werden.

Btirgermeister  'Walter  Fraidl  betonte.  in  seiner  Anspra-
c}ie, daß die Freiwillige  Ferierwe,lir  Zams  unter  ihrem  Kom-
mandanten  Eberhard  Reheis  gut  durchorganisiert  sei  und
ibre Schlagkraft  jederzeit  unter  Beweis  stellen  könne.  Diö
moderne  technische  Eqtwicklung  in allen  Bereichen  des
menschlichen  Lebens  stelle  jedoch  immer  größere  Anfor-
derungen  an jene Organisation,  die berufen  sei, Hab  und
Gut  der Mitbiirger  zu schiitize:ny  all  die  :Feuerwem.  us
Beispiel-  führte  er di-e. vorweihnachtliche  Tragödie,  die sich
anläßlich  der Löschaktionen  beim  Brande  einer  Papier-
f:abrik  in Niederösterreich  ereignet  hatts,  und  bei  der  fünf
Feuerwehrmänner  ihr  Leben  lassen  mußten,  an. Aber  nicht
nur  eine laufende  Weiterbildung  sei für  die Wehrmänner
notwendig,  sondern  auch  eine  stänclige  Erneuerung  und
Verbesserung  der  föräte.  Diese  teühnisehe  Ausrüstung
belastet  zwar  den Gemeindehaushalt,  doch  wolle  die  Ge-
meinde  alles  unternehmen,  um  die Binsatzbereitschaft  ihrer
Wehr  auch in Zukunft  zu gewährleistien.  Als  Grundlage
der Brandbekämpfung  diene  auch  heute  noch  das Wasser.
Und  nach  Fertigstellung  der  neuen  Wasserleitung  aus dem
Garseil,  werde  das Wasserproblem  in  Zams  für  die nächsten
Jahre  gelöst  sein,  schloß  der  Bürgermeister  seine  Ausfiihrun-
gen.

' Mit  einer  Einladung  des Kommandanten,  sich am Abend
zu einem gemiitlichen  Beisammensein  wieder  einzufinden,
wurde  der offizielle  Teil  dieses Feuerwehrta.ges  abgeschlos-

Theatervoxschau

Als  vierte  Abonnementsvorstellung  in  der  laufenden
Theatersaison  bringt  dasTiroler  Landestheateir  am  kommen-
den  Donnerstag,  den  20. Jänner  1972  Terence  Frisbys
Komödie  ,,Ein  Mädchen  in der 8uppe".  Dieses  Erfolgs-
stück  des nunmehr  39-itihrigen  britischen  Autors  wurde
1966  am Londoner  Globe  Theatre  uraufgeführt  und  lief
dort  drei  Jahre  en suite.  Die  Inszenierung  am Broadway,
erfolgreiche  Tourneen  um die halbe  Welt  und  Verfilmung
mit  Peter  Sellers  und  Goldie  Hawn  sind  weitere  8tationen
dieses Bestsellers.  Kulinarische  Geniisse  aller  Art  werden
angeboten  ; die  Gourmets  aller  Sparten  sollten  auf  ihre
Rechnung  kommen.  Ein  passendes  8tück  also  für  den
Fasöhing.  R;egie führt  Karl  Goritschan,  die Aufführenden
Ernst  Ernsthoff,  Karl  Heinz  Köhn,  Hubert  Ohaudoir,
Vera  Gassler,  Ingrid  Heitimann,  Walter  8kotton  sind  dem
Landecker  Theaterpublikum  zum '['eil  gut  bekannt.

Auf  die für  Landeck  nicht  übliche  Woclientagsvorste1lung
wird  noohmals  hingewiesen.

Katholisahes  Bildungswerk  Landeck

Vodrag  von  Dr.  Grete  Schmidt
Erziehen  Kinder  Eltern  ?

AutoriWre  oder
tuelle  Thema  wird

antiautoritäre  Erziehung  E Dieses  ak-
von  der  bekannten  Pleferentin  ein-

gehend  dargestellt.  Der  Vortrag  findet  am 18.  Jänner  1972
um  20 Uhr  im  Pfarrsaal  in Landeck  statt.  Eltern  und
Erzieher  sind besonders  eingeladen.  Eintritt  freiI

Seltenes  Jubiläum  in Landeck
Der  älteste  Landeaker  .Bürger,  Nikolaus  Guem  u. seine

Ehefzau  Theresfü  geb. Leühleitner,  feierten  am vergange-
nen Freitag,  das Fest  der ',,eisernen  Hoühzeit".  65 Jahre,
ein ganzes  Menschenalter  also, haben  sie miteinander  ge-
lebt,  haben  Freud  und  Leid  geteilt,  haben  die NOti  und
das  Elend  zweier  Weltkriege  aq  eigenen  Leibe  verspürt

Bälle  im  raqca'hmg  19'22
Folgende  Veranstaltungen  wurden  der Redaktion  des Ge-
meindeblattes  bekanntgegeben  :

15. Jänner  Feuerwehrball  im Hotel  8onne
22. Jänner  Maturaball  im Hotel  8onne

Garnisonsball  in, den Räumen  der' Militjtr-
kantine

5. Februar  Schützenban  im Hotel  8onne
Hausban  im Hotel  Wieneffiwald

12.'Fel+ruar  Maskenball  im Hotel  8onne
' , Kriegsopfermaskenba1l  im Gasthof  Gemse,

Zams  .

AlI  jedem  Wochenende  sind  die
Bar  im Hotel  Schrofenstein  und  die
Diskothek  im Gasthof  Nußbaum

geöffnet.

und haben  am wefüselvonen Geschiük  unseres  Landes  ge-
rade in diesen  65 Jahren  regen  Anteil  genommen.

Zahlreiche  Gratulanten  hatten  siah eingefunden,  um

dem Jubelpaar  Glückwünsche  zu überbringen.  Der  Präsi-
dent der Bundesbahndirektion  Innsbruck,  Hofrat  Dipl.
Ing. Rauehlaner  übermittelte  persönliche  Wiinsche  von

Verkehrsminister  Frühbauer  und  von ÖBB-Generaldirelc-
tor  Dr.  Kalz  und  überreichte  den Geehrten  ein wertvolles
Geschenk  und  einen  namhaften  Geldbetrag.  Der  Biirger-
meister  der  8tadt  Landeck,  .Anton  Bra.un,  überreichte
ebenfalls  efö  Geschenk  und  ent.bot  Glüükwünsche  im  Namen
der  8tadtvertretung.  Das  Fernsehen  präsentierte  ein  Porträt
des Paares.  Der Kirühenchor  von Perjen  gestaltete  be-
sonders  feierlich  den E'estgottesdienst,  den Pfarrer  Pater
Philipp  zelebrierte  und der  in  der  Predigt  in  überaus
eindrucksvollen  Worten  das Jubelpaar  ehrte.  Mit  einem

8tändühen  beschloß  am darauffolgenden  Samstag  füe 8tadt-
musikkapelle  Landeck-Perjen  dieses seltene  Fest.

Nikolaus  Guem  ist am l. Dezember  1880  in Stanz  bei
Landeck  geboren,  seine Frau  am 6. Juli  1886  in Fließ.
Die beiden  schlossen  am 7. Jänner  1907  in  Landeck-die
Ehe  und  wohnen  seither  in Landeck.  Ihrer  Ehe  entsprossen
acht  Kinder,  von denen noch  sechs am Leben  sind  ; fünf
Enkel  und sechs Urenkel  sind  weitere  Naühkommen.  Vor
65 Jahren,  übte  der  Jubilar  noch  das 8ch,uhmacherhand-
werk  aus. 1915  trat  er in den Dienst  der Osterreichischen
Bundssbahnen  und  wurde  im  Jahre  1932  nach  einem  Un-
fall  krankheitshalber  pensioniert.  Seit 40 Jahren  genießt
er nunmehr  seine Pension  und  dürfte  damit  auch einer
det' ältesten  Pensionisten  der ÖBB  sein.

Doch  Nikolaus  Guem  ist niüht  untätig  geworden.  27
Jahre  lang,  also seit 194!)  übt  der rüstige  und  am  Zeit-
geschehen  regen  teil-  nehmende  Jubilar  iü der Pfarrei
Perjen  das Mesneramt  aus. Und  wenn  füeser Dienst  an

manühem  Kirchenfest  auch  stireng  und  ermüdend  ist, er
würde  es gewiß  nicht  zulassen,  dieses  Amt  abzugeben.

Die  Redaktion  schließt  sich  im  Namen  der  Lesergemeixi
de den  zahlreichen  Gratulanten  an und  wünscht  dem Jubel-
paar  noch viele  Jahre  Glück  und  Gesundheit.

Bohes  jilter

Am 5. Jänner  feierte  Herr  Josef  8üher1 in Außerbraz
in. guter  körperlicher  und  geistiger  Rüstigkeit  die Vollen-
dung  seines 80. Lebensjahres.

Er  wurde  am 5. Jänner  1892  als 8ohn'eines  Bergbauern
in Gring  geboren.a 8ehon  in ssiner  Jugend  erwarb  er  sich

Fortsetzung  Seite  5'



16.t.-22.1.

80NNTAG,  'xa. JÄNNER
1,  Programm:

1ü.25-12.üü  Hahnenkammrennen

(Torlauf  Herren)

12.55-14.15  2. Duzdigang

ünsdiließend  Eiskunstlauf  EM

(Kür  der  Damen)

Iß.O[)  Lolek  und  Boiek

IO.lü  Pan  Tau

10.4ü  iDaktari

17.3ü  Veronika  (Zeiienfilm)

17. 35  Luis  Trenker:
Berge  und  Gesiiiten

18. 05  Gute-Nadit-8endung
für  die  Kleinsten

18. 10  Zirkusdirektor  Johnny  81ate
19. 0ü  Zeit  im  Bild  / Fnage.der  Wodie
19.3ü  8pürt

2ü.10  Christ  in  der  Zeit

20.15  Im  'Reioh  des  Kublai  Khan

(Spielfilm  mit  Horst  Budiholz)

Zeit  im  Bild

Sport
Eiskunstlauf  EM

(Sdiaulaufen)

2. Programm:

16.ü0-18.0ü  Eiskunstlauf  EM

(SdiauJaufen)

18. aü  Prüfile  (Phütostory)

19. 00  Zeit  im  Bild  / Frage  der  Wodie
1 C).3(1 8onntag  in  Brüssel

2 0.0ü  Elterrisdiule  (Wh)

20.10  Bildung  -  kurz  -  aktuell

20.15  Lebendige  Mausik

(ORF-8ymphonieordiester)

21.1ü  Telereprisen

22.05

22.15
22.25

MONTAG,  17. JÄNNER
1. Pmgramm

IB.ü[)  Wissen  -  aktuell

18.3ü  Osterreidi-Bfld
'i8.55  Didc  und  Doof

2ü.15  Die  Abenteuer  des

Monsieur  Vidocq  (Abenteuer-

Kriminal-Serie)

21.05  Werburzg
21.10  Postfadi  7000

21. 35  Telesport  iam  Montag

(aus  Kitzbühel)
22. 25  Zeit  im  Bild

2. Prügramm

18.30  Was  kön'nte  idx  werden?

(Kleider  madien  Leute]

It).O[l  Gesföiditen  unter  unseren  Ffü3en

(Ntarheiszeit)

21.25  AufentBalt  im  Marsohlarbd

(Eine  Epjsode  des  Films

21.55  Telereprjsen

DIENSTAG,  18.  JÄNNER
1.  Programm:

12.3Ü-13.3ü  Abfahvtsiauf  der  Damen

in  Grindelwaid

181)0  Walter  iand  Connie

18.30  0sterreidi-Bild

18.55  Graf  Ludcner

2ü.15  Ihr  Auftritt,  bitte!

21.ü0  ' Werbung

21.ü5  Marnie  (Psydiü-Thriller

von  HiMcodc]

23.15  Zeit  im  Bild

2. Programm:

18. 3ü  Bemerkenswerte  Objekte  aus dem

Naturhistorigöen  Museum

19. 00  Geographisdie  Streifzüge

(8diwäbisdie  Alb)

2ü.15 This  is Tom Jones...  (Shnw)
21.ü5  Telereprjsen

21,30  Eishodcey-Direktüberthagung
ansdfüeßend  Telerepvisen

MITTWOC,H,  19.  JXNNER
:t. Programm  :

10.3ü-11.45  Grindelwald

(Slalom  aer  Damen)

12. 3ü-13.45  2. Durdigang

13. 45-4ß.3[)  Viere'pbob-EM

1ß.30  Der  Winterkönig  (Puppenbühne)

17.15  Wev  bastelt  mit?

17. 40 Intevnatiorbales  Jugendmagazin
18. 30  Parlons  Frangais

18.30  0steyreidx-Bild

1f1.50  Beliangsendung

18.55  Lieber  Onkel  Bill

2ü.15  Fnanz  Grillparzer  ('Dokumentation)

21.15  Werburrg

21. 20  Der  Mordansthlag

(Ferngehspiel)

22. ä0  Zeit  im  Bild

2, Programm:

18. 3ü  Südamerika
19. 00  Einführung  in  die  BDV  (13)

20. 15  XI.  Internationales  }azz-Festival

,,Ljubljana"

21. 15  Binurbdzwanzig  [Quiz)

22. Üü Telereprisen

DONNER8T  AG, fü». JÄNNER
1.  Programm:

IO.üO  Wir  besudien  das  Sdiönbrunner

Aquarium

10.30  Eiüdamerika

Il.üü  Einführung  in  die  EDV

11. 30  British  life  and  literature

12. 0ü  Bemerkenswerte  übjekte  aus dem

Naturhistorisföen  Museum

12.3ü-15.ü0  Viererbob-EM

18.üü  Italja  Ciao

18.3ü  Osterreidi-Bild
18.55  Sport-Mosaik

20. 15  Der  8trom  (Spielfilm)

21. 50  Werbung

21. 55  Zeit  im  Bild

22. 10  Hermann  Hesse

(Eiri  Heiliger  der  Hippies?)

2. Prügramnn:

18. 30  Zu  Gast  bei  Epirh  Apostel

19. 00  Impulse
(Sdiöner  wohnen  in  Wien)

2ü.15  Aus  der  Wiener

Medizinisdien  Sföule

2[).45  U F O (St.ience-Fiction-Serie)

21.35  Telereprisen

lü.O0

1[).3ü
Il.0ü
18.Ü0
18.30
18.5ü
18.55
20.15

21.1[}
21.15
22. 3ü

18. 30
19. 0(J
2ü.15
21.ü0
21.45

FREIT  AG, 21. JÄNNER
1. Programm:

Export  und'  Import

Zu  Gagt  bei  Eridx  Apostel

Marnie

Bleib  gesundl

Ostezreidi-Biid
Belangsenduqg
Westernheld

Sensationen  unter  dey Zirkus-

kuppel
Werbung

Zeit  im  BiM

Das  Herz  einer  Mutter

(Spielfilm)
2. Prügramm  :

Ägyptisdie  Kunst

Einfühmrig  in  die  EDV

Lektion  in  Kino  (Eynst  Lubitsoh)

Die  Puppe  '(Stummfilm)

Telereprisen

SAM8TAG,  22. JÄNNER
1.  Programm:

12.55 -14.15  La'uberhornrennen

(AMahrt  dep Hepren)

15. 0ü  Das  ORF-Konzert

16. 0ü  Lukas  Kümmerl  -  Zaubeykünstley

18.2ü  Das  kleine  Haus

'x6.45  Philipp,  der  junge  Held

17.00  Zaubetkarussel
(Zeidxentri*fflm]

17.ü5  BeatclJb

17. 35  Unser  trautes  iHeim

18. üü  Woienmqgazin

18.3ü  Kultur  -  speziell

18.55  Guten  Abend  am  Samstag,

sagt  Heinz  Conrads

2ü.15 s'NulIerl  (LöweingerbühneJ
21.50  Werburig
21. 55  Sport

22. 25  Zeit  im  Bild

22.4ü  Die  weiße  Spinne

(Nad'itkrimi  mit

Joadiim  Fu*sberger)
2. Prügramm:

16. 4ü  IDias 'io.  Bundesland

17. 40  12  Sekunden  bis  zur  Ewigkeit

(Spielf'ilm)

'a19.00 Gitarre  für  alle

2ü.15  VIP  -  Mein  Bruder

der  Supermann

21.35  T!elerepvisen

Gleidibleibende  8endungen
wüdientags:

1. Programm:
18. 25  Gute-Nadit-Seüdung

19. 2ü  ORF  -  heute  abend

19.24  Werbung

19. 30  Zeit  im  Bild

20. 00  Werbung

20.ü6  Spovt

2ü.0G) Werbung

2. Programm:
19. 30  Zeit  im  Bild

20. ü0  0RF  -  heute  abend

20.ü6  Spovt

20.09  Bildung  -  kuvz  -  aktuell

Ha,ustaa.ltsbilfe
für  zweimal  wöohentlifö,  halbtägig,  gesuföt.

-Telefon  Oö442-290,  Landeük-Graf

Arheitsamt Landeük, Tel. 818-817
Arbeitsvermittlung, Beiisheiaiaan@,  T.phr«tp1lpnver

mttdung, Arbeitslosenversicherung,  Produktive  Arbeits-

pL1Zfi""'füuu5.



1:4. Jänner  1972 Gem  ein  de  blait

gute  Kenntnisse  im Umgang  mit  Tieren,  was  ihm  später

den Ruf  eines ,,Viehdoktors"  einbrachte.  Nach  dem Waf-
fendienst  im  l. Weltkrieg  und  seiner  Vermählung  mit
,Anna  Maria  Rudigier  im  Jahre  1919,  trat  er in  den  Dienst
der  Osterreichischen  Bundesbahnen.  Als Bahnwärter  ge-

lang  es ihm  im Jahre  1933  unter  Einsatz  seines  Lebens,
die  '§iesberger  Brücke  vor  einem  Bombenanschlag  zu

retten.  Für  diese Tat  wurde  er schon  des öfteren  geehrti,

und  er ist auch  mit  Recht  stolz  darauf.

8eit  seiner  Pensionierung  im Jahre  19!)1  ist es  dem
Jubilar  vergönnt,  mit  seföer  Gattin,  treu  umsorgt  von

seiner  Töchter,  eiixen ruhigen  Lebensabend  zu  verbringen.
Wir  wünschen  dem Jubilar  weiterhin  viel  Glück  und

Gesundheit.

Arbeitsamt  Landeck

Achtung!
Wichtig  fiir  alle  vorgemerkten  Arbeitslosen  !
Wie  bekannt,  hat das Arbeitsamt  Landeck  die  Aus-

zahlung  der Leistungen  nach  dem  ALVG  umgestellt.  Da-
mit  sind die bisherigen  Kontrollmeldungen  und  Gemein-
deauszahlungen  entfallen,  füe Leistungen  werden  nunmehr
durch  die Post  ausbezahlt.

Durch  die Neueinf'ührung  der  postalischen  Leistungs-
auszahlung  sind  aber  füe bisherigen  Kontaktmöglichkeiten
mit  den hbeitslosen,  die bisher  bei den Kontrollmeldun-
gen  und bei den Amts-  bzw.  bei den Auszahlungstagen
bestanden,  gänzlich  wegfallen.  Dies  hat  besonders  bei  der
Einstellung  des laufenden  Leistungsbezuges  wegen  hbeits-
aufnahme,  Krankheit  usw. zu 8ühwierigkeiten  geführt.

Das  Arbeitsamt  bittet  daher  ane Arbeitslosen  im Be-
zirk  Landeck,  die ausgefolgten  Verstänfügungskarten  aus-
gefüllt  in allen  jenen  Fällen  zuzusenden,  die mit  der  Ein-
stenung  des Leistungsbezuges  verbunden  sind. Bei  reföt-
zeitiger  IJbersendung  dieser  Karten,  füe unfrankiert  auf-
gegeben  werden  können,  werden  unangenehme  Überzah-
lungen  und  zeitraubende  :Rückforderungen  weitgehend  ver-
mieden.

Achtung  ! Wintexarbeitskleidung  ! Wichtig  für
Dienstnehmer  und  Dienstgeber  in  der  Bauwirt-

schaft

Wie  in den Wintermonaten  des Vorjahres,  isti  es auch
}ieuer  wieder  möglich,  über  das Arbeitsamt  eine Beföilfe
zur  Anschaffung  von  Winterarbeitsbekleidung  zu erhalten.
Dazu  wird  nachstehend  folgendes  bekanntgegeben  :

Personenkreis  :
Generell  förderungswürdig  sföd alle hbeitnehmer  des

Bauhauptgewerbes,  die bei Außenarbeiten  eingesetzt  wer-
den und im Winter  1970-71  keine  Beihilfe  zur  Winter-
arbeitskleidung  erhalten  haben  und  arbeitslose  Bauarbei-
ter,  die  mittels  der  Beihilfe  in Besühäftigung  gebracht
werden  können  und auch bei Außenarbeiten  eingesetzt
werden.  An  Bauarbeiter  des Bauhilfs-  und  Baunebenge-
werbes  können  Beihilfen  nur  dann  gegeben  werden,  wenn
diese  Beihilfen  zur  8icherung  von  hbeitsplätzen  oder
zur Schaffung  zusätzlicher  Arbeitsgelegenheiten  beitragen.

Zeitraum,  in dem die Ansuchen  einzubringen  sind:
7. Jänner  bis  l5.  -Februar  1972

Winterarbeitskleidung  :
Die  Beschaffung  folgender  Kleidungsstüüke  kann  ge-

fordert  werden  : Windjacken,  'Überziehhosen,  Handschiföe,
(atmungsaktiv  und  feuchtigkeitsabweisend)  Gummistiefel,
bzw.  Lederstiefel,bzw.Filzstiefel,Kopfbedeckungen(Schutz-
helme  mit  Wärmeeinlage).

Art  und Höhe  der Beihilfen:
Die  Beihilfen  werden  in Form  eines  Pauschalbetrages

bis zu  S 500.-  anerkannti.  Die  Auszahlung  kann  erst  nach

Vorlage  einer  ordnungsgemäßen  Kaufbesttitigung  erfolgen,
welt,he  nachstehende  Ai'igaben  entihaltien  muß  : Na.me des
Beihilfenwerbers,  Stampiglie  der Verkaufs-  oder  Erzeuger-
firma,  Art  und  Preis  der  gekauften  Winterarbeitskleidungs-

stücke,  Bestätigung  des Dienstgebers  betreffend  das auf-
rechte  Dienstverhältnis  des Beihilfenwerbers  im  Zeitpunkt
der Vorlage  der Kaufbestätigung.

Sollte  der Kaufbetrag  unter  der 500-8chi11ing  Grenze
liegen,  kann  die Beihilfe  nur  in der Höhe  dieses  Betrages
ausbeza,hlt  werden.  Kaufbetragsteile  über  fS !)OO.- sind
bei der Beihilfengewährung  nA:'ht zu berücksichtigen.

Stellung  des Begehrens  :
Das Begehren  muß  vom  Arbeitnehmer  gestellt  werden,

kann  aber zum  Beispiel  von Betriebsräten,  Vertrauens-
männern,  Gewerkschaftssekretaren  oder  Unternehmern  in

Listenform  eingebracht  werden.  Die dazu  erforderlichen
Listen  können  ab sofort  beim  Arbeitsamt  Landeck,  Zim-
mer  133,  behoben  werden,

Agrargemeinschaft  Waldinteressentschaft
Landeck  - Angedair

B e k  a n n  t m  a c h  u n g

Die  Agrargemeinschaft  Landeck-Angedair  gibt  bekannt,
daß die Forsttagssatzung  für  das Jahr  1972  am  28. Jän-
ner  1972  im Rathaus  stattfindet.

Da die  Regulierung  abgeschlossen  ist und der Regu-
lierungsplan  mit  5. Februar  1971  reühtskräftig  wurde,
werden  die in diesem  Regulierungsplan  vorgeschriebenen
Allgemeinen  Bezugsrichtlinien  zum  ersten  Male
angewendet,  und  es wird  im Interesse  jedes  Anteilberech-
tigten  dringend  um deren  Beaühtung  gebeten.

a)  Der Anteilsberechtigte  hat alljährlich  zur Forsttags-

satzung  den Ho1zbezug  (Brennholzbezug)  anzumelden,
welchen  er im laufenden  Jahr  nutzen  will.  Die  angemel-
dete Holzmenge  gilt  als bezogen.

b) Brennho1zaufsparungen  dürfen  füe Menge  zweier  Jah-
resbezüge  nicht  überschreiten.  Ausnahmen  kann  der
Ausschuß  bewilligen.

O) Aufsparungen  von Bauholz  können,  insofern  sie  nicht

der Bewirtsföaftung  des Waldes abtr%lich sind, bis
höchstens  l!)  Jahreskontingenten  vorgenommen  wer-

den.  Nichtbezogene  Holzmengen  über  diese Mengen
hinaus  verfallen.

d)  Ein  eventuener  Verkauf  der  bezogenen  Holzmenge
isti  der Agrargemeinschaft  zu  melden.

In diesem  Zusammenhang  wird  auch  darauf  verwiesen,

daß die Ruhensbestimmungen  keine  Änderungen  erfahren
haben  und  so wie  bisher  zur  wendung  kommen.  Ebenso

wird  auf  füe Möglichkeit  der Bargeldablöse  an 8te11e des
Losholzbezuges  (so wie bisher)  hingewiesen.

Die Anmeldung  für  den Holzbezug  für  das Jahr  1972
hat  in  der Zeit

vom 13.  Jänner  bis 27. Jänner  1972
bei Waldaufseher  Franz  Huber,  Landeck,  Fischerstr.  3
zu erfolgen.

Landeck,  am 6. Jänner  1972

gez. Herbert  Tilg,  Obmann

'Volkshochschule  Landeck

Vortrag
Am  Mittwoch,  den 26. Jänner  1972,  20.00  Uhr,  spricht

Tibor  Lichtfuß,  Innsbrut'k,  in der Aula  des Realgymna-
siums  über

Albrecht  Dttrer  (1471  -  1528)

8ein  Leben  in seinem  Werk  (Farblichtbilder)
Vom  Norden  her wirkte  sich zu seiner  Zeit  der  nieder-

länfüsche  Einfluß   auf  die deutsföe  Malerei  aus, während



G e m  e i n d e b  l a 'b ti 14. Jäer  1972

Bei der 8tadtgemeinde  Landeck  kommt  die 8te11e
eines

Jahxeshauptversammlung  des S'V Zams
Am  Freitag,  den 14.  Jänner  1972,  findet  im  Gasthaus

Schwarzer  Adler,  Zams,  die Jahreshauptversammlung  des
8V Zams  statt.

Beginn:  20.00  Uhr

Um  pünktliches  und Zahlreiches  Erseheinen  wi#d ge-

betien,

Karate  - Judo  - Schaukampf
in Landeck,  am 20. Jänner  1972  um 5?iO Uhr  im

Vereinshaus

vom  8üden  der Humanismus  und  die neuen  Gesetze  der
Kunsti,  die in Italien  erforschti  wurden,  über  die  Jpen
drangen.  Albrecht  Dürer  vereint  die beiden  Neuerungen,
ohne  seine Eigenheit  preiszugeben.  Niüht  nur  als Maler
und  Graphiker,  sondern  als wahrer  Universalmensfö  ist
er, gleich  Leonardo,  in die Geschichte  eingegangen

Eintrittskarten  an der Abenüassa.

der  von  .ihr herausgegebenen  Wochenzeitung  ,,Ge-
meindeblatti  für  den Bezirk  Landeck"  zur  Neube-
setzung.  Vom  8chrift1eiter  wird  verlangt,  daß er im-
stande  ist,  die redaktionelle  und  administrative  Lei-
tung  dieser  Zeitung  selbständig  zu besorgen.  Be-
werber,  füe glauben,  füesen  forderungen  gerecht
zu werden,  mögen  för  Gesuch  mit  Angabe  der Ge-
haltsansprüche  und  Beischluß  von  Geburtsurkunde,
8taatsbürgerschaftsnachweis,  Führungszeugnis,8ehul-
abschlußzeugnis  und Zeugnisse  über  die bisherige
'l'ätigkeit  ordnungsgemäß  gestempelt  bis 31. 1. I97S!
bei der 8tadtgemeinde  Landeck  einreiühen.

Der  Bürgermeister:  ton  Braun

Oberinntföer

verein

Landeck

l.  : 3. 8onntag im'3Jahreskreis  ; 6'30 Uhz
Valentini;  9 Uhr  hl.  t f. Roman  Spiss;
f. Peter  Heinz;  19.30  Uhr  hl. Amt  füt

zu werden, mögen ihr Gesuch mit Angabe der Ge- Öon"'-n"t"a;i 16".' "'-L, x.Sonn""""";,; ,""  Ja""h"res"";  "(wOOhed""'J
haltsanspruche und Be:ischluß von Geburtsurkunde, Weltgebetsoktav  für  die Einheit  der  Ohristen  l) *i 6.30 Uhr
8taatsbürgerschaftsnachweisiFii"-ungszeugnüs,8ehul- hl.  M. f. Maria  Oberdorfer;  9 Uhr  hl.  t f. Paul  Eiterer;

abschlußzeugnis und zeuga" g,ynpyosseüberdhaebisherige  ll  Uhr hl. M. f. Dir. Ernst Salzburger; 19.30 Uhr hl

vater  in  Ägypten  '( 3!)6  ; 7 Uhr  hl.  M. f. Franz  Wiltschko
Dienstag,  18. l.  : kirühlicher  Werktag  ; 7 Uhr  hl.  Amt

f. Dina  8chaufler.

vom  8üden  der Humanismus  und  die neuen  Gesetze-äer Mittwochi l'  l': k'ohh'her Werk'ag; 19.30 Uhr hl'
M. f. Franz  Will  -

Kunsti,  die in Italien  erforschti  wurden,  über  die  Jpen  ,,  ,,,,,,  , Q,

er' gleich Leonardo,' d" Gesc"!c""e e'ngegang8n 8-am-stag, ffi2. l-. ; föarchli-cher W-erktag  : 1-7 Uhr  ;seni

kranz  u. Beichte:  19.30  Uhr  Vorabendmesse  f. Josef  u.

Luise  8traudi.

',>: % hl. M. f. a Valentini; 9 Uhr hl. t f. Roman Spiss;,i
'J; -t. ll  Uhr  hl. M. f. Peter  Heinz;  19.30  Uhr  hl. Amt  fü

g
!;  Cotta»aÄvu»luxaubhig  in  der  Pfarrkirche  Pexjen

8 onntag,  16. l.  : 8.30 {Jlir  hl.  M. f. Hildegard  Minatti;
9.30 Uhr  hl. M. f. Josef  u. Andreas  Eigl;  10.30  Uhr  hl.
M. f. Johann  FoHe:  19.30  Uhr  Jahresmesse  für  Oskaz
Renner.

Montag,  17. 1.:  7.1ö Uhr  Jahresm.  f. Franz  Gfall  u.
lil. M. f. d. Pfarrfamilie  (16.1.)  ; 8 Uhr  hl.  M. f. Kaspar
Reich.

Dienstag,  18.1.  : 7.1!)  Uhr  hl. M. f. Josef  Pöll  ; 8 Uhz
Jahresm.  f. Balbina  Gfall.

Mittwoch,  19. l.:  7.1!)  Uhr  hl. M. f. Fulgenz  Kofier;
8 Uhr  hl. M. f. Gruber  Ferdinand  : 19.30  Uhr  hl M.  f.
verst.  Eltern  Nöbl.

Donnerstag,  20.1.  : 7.15 Uhr  hl.  M. f. tonia  Spiß u.

f. Alois GanahlH  8 Uhr hl. M. f. Franziska Spiß.
Freitag,  21.1.  : 7.1ö {Jhr  hl. M,  f. Alois  Holzer  ; 8 Uht

Jahresm.  f. Maria  ZangerTe.

8amstag,  22.1.:  7.15 Uhr  hl. M. f. Fam.  Streng  und
f. d. Pfarrfamilie  : 8 Uhr  hl. M. f. Roman  und Johann
Hainz;  19.30  Uhr  Sonntagsmesse  f.  Hildegard  Minatti.

0uUwüdfüu»4urdhmg  lu  dex  Pfarzkirche  Buggen

Sonntag,  16. 1. -  2. Sonntag  im Jabreskreis: 9 Uhr  Bet-
singmesse  für  die Pfarrgemeinde;  19.30  Uhr  Messe für  Tobias

heiber.

Tuxnvexeln "}ahn" Landeok Montag,  17.' 1. -  Einsiedler  Antonius  der Große: 6.45 Uht
Miti Eiehulbeginn wurde am lO. Jänner 72 der Turn- Messe zu  Ehren  des hl. Antonius.

betrieb in den. Turnhauen der Volks- und Hauptschule Djenstag, 1.  L, 1930 Uhr Jugendmesse für Josef und
Landeük  sowie desBundesrealgymnasiums in Perjen, wieder Veronika  Grießer.
n 'ollem  Umfa "'g &dgenommena  Mittrnodg,  19. 1.:  6.4') Uhr  Messe nad'z Meinung  Nigg.

Der  Turnwarti  Messe in  der Burs*lkirche  fiir  Alois  und  Paula  Pircher.

Viehversicherungsbeiträge  für  Monat  Jänner  sind

einzuzahlen  bei:  Probst  Ludwig,  Urtlweg  und  Winkler,
Knappenbühel.

Der  Obmann  Weisiele

Einladung

Wir  laden  alle  Mitglieder  und Gönner  zu  der,  am
22. Jfümer  1972,  iun  14  Uhr,  im  Gasthof  Nußbaum  statt-
findenden  Jahreshauptversammlung  ein.

Um  pünktliches  Erscheinen  wird  gebeten  !

Die Vereinsleitung

Fundauswexs  Landeck

Es wurden  gefunden  : 1 Damenfahrrad,  ein Rucksack,

l Au@englasvorstecker mit Etui, l Paket mit Nudeln,
I Geldtasche  mit  Inhalt,  1 Paar  8ki  und  ein 8ch1üsse1*
bund.
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Freitag,  21. 1. -  bl. Agnes:  6.45 Uhr  Messe für  Agries
Erhart.  .

Samstag, 22. 1.: 6.45 Uhr  Messe fiir  Familie  Roman  Spiß;
19.30  Uhr  Sonntagvorabendmesse  für  verstorbene  Eltern.

Ärztl.  Dienst:  16.  1. 1972  (Nur  be!  wirklicher  Drmglichkeit)

Landeck-Zams-Pians  : Dr.  Walter  Frieden,  Landeük,  Tel.  843
St.Anton-Pettneu:  SprengelarztDr.Weißkopf,Bti.Anton,Tel.470
Pfunds-Nauders  : Sprengelarzti  Dr.  Friedriüh  Kunoziüky,  Pfunda
pyp1z4jBd  : Dr.  Heühenberger,  Sprengelarzt  in Pmtz
Kappl-See-Galtur-lschgl  : Dr.  W.  TMni

Tieiärztlicher  Sonntagsdienst
16. 1.  Tzt.  Ludwig  Pfund,  Kappl,  Tel.  268

Stadtapotheke  nur  m dringenditen  Fällen

Tiwag-Stördienst  (Landeek-Zams)  Ruf  210/42
Nächste  Mutterberatung  : Montag,  17. l.,  14  - 16 Uhr

Y0N20gBzu&uv!earhhraui6eln.
Richard  Lederle  - Pians  17

yerhau,,six'tiCa  1300
sehr guter  Zustand,  8 fach  bereift  mit  Felgen  und
Autorafüo.

Adresse  in  der  Verwaltung  des Blattes

verkaufeGtundsfückimBtuggfefö
Johann  Zangerl,  Moosmahdstraße 50, Dornbirn,
Telefon  (X»572-48032.

Lageplan  und  nähere  Auskünfte  : Schweißgut,  Herzog-
Friedriüh-fStraße.  Telefon  746

Evangeliaaher  Ouälv»dföünt

Sonntag,  1ß, Jäa»ner 1972  - 10.30  Uhr

I Blalffimsnam  mm«mw  iffliu

t
Il

'i

i

I ' """ -  " '--

Danksagung

Es ist uns ein Herzensbedürfnis,  für  die zahlreiehen  Beweise  tröstender  Anteilnahme  anläßlioh  des
Ablebens  meines  lieben  Gatten  und  unseres  treubesorgten  Vaters,  des Herrn

Al ' Pois  rantauer
unsereninnigstenDankauszudrücken.  '

IIIm besonderen  wonen wir  H.H.  8tadtpfarrer  Lugger,  H.H.  Pfarrer  Haueis  für  die trostreiohen  Gebete,'
_ Herrn  Dr.  Hans  Oodemo  für  seine  liebevone  ärztliche  Betreuung,  den  Primarärzten  von  Zams,  Dr.  Ihrn-  '

berxer,  Dr.  Tsehurtsohenthaler.  Dr.  8chönherr  und  den  8chwestern  deg Krankenhauses  Zams  ffir  rlip  anf'-
Ö

J

i  opferungsvolle Betreuung danken. -- -- - --- '---"  -'----- --- ----------  ---  --  --  --I
Aber auch allen Verwandten,  den vielen  Freunden  aus Landeck  und  der Heimatgemeinde  Zams,  die uns
in den schweren letzten  Wochen beigestanden  sind,  den ehemaligen  Berufskollegen  und  dem Lehrkörper
der Hauptse,hule  wollen  wir  ein  herzliühes  Vergelt's  Gott  sagen.

Besonders verpffichtet  fühlen  wir  uns  den  '['rauerfamilien  Bernards-und  Schopp  aus Köln,  die den  weiten
Weg nicht  gesoheut  haben,  dem  Verstorbenen  das letzte  föleit  Zu geben.  Ein  Dank  auüh an alle, die zu
den 8ee1enrosenkränzen gekommen  sind,  die  uns  schfütliüh  und  mündlich  ihre  Anteilnahme  bekundet  haben,
die mit  Kränzen  und Blumen  sein  Grab  geöehmückt,  und  den  Verstorbenen  auf  seinem  letzten'Weg  begleitet
haben.

In  tiefer  Trauer:

'l'oni Prantauer  und  Kinder

TI mm«m
l
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2 %immgr  mit  8üeg1e
in Landeck-Perjen  zu vermieten.

Adresse  in der VerwaItung  des Blattes

Je  eine  gebrauchte

Dickten  - ünhp1'm'atchine,  40  am

und  eine  gebrauühte

Abzicbt-'Ffnhpo1macchine,  30  cm

zu  verkaufen.

Nikolussi  Otto,  Zams,  Tramsweg  15

Rie'lenlilt  :joms  in  8gtrigb-

Bute Bepf%tg  Pisten

Weibl.  Hilfsk:aaaft
für Löonadenabffülbetrieb  - 2-3 Tage in der Woche

ge:suüht.

Karl  Fadum.  Zams
a a W -I4 Q'P

a'r*-J
u-

ffll-,

ffl

7  - -  i

y@
I

IQ I

«zaii fflTmi u Il% 4 s
I'-'---'a-  I

aäü»  «»jlüaiiü  ü&aaai»  ö«k«4**  y«»iiia

uCll  alluer € ll  Glllell  i%llrli&  YV1'4ui

**

a*üü«  a4C«  d%l
rGlllR:r  Ir  %ll

nd  Gasu

Gebietsvertretung  :  K  u B I N  E L M A  R

u.  8erviüe  6500 Landeük,  Lötzweg  !)7, Tel. 9023

I  I  __ i  _ _ i  _ _ _ ffl__ffi Iffi'  ffl   ffl @ @  Th#     Jff&  %JlJT"

lAnafülVer!reTig  :fl  C&f'lu  I  KV  I € »&FI  V €: ä &

6020 Innsbruok,  Zeughausgasse  8, Tel.  0ö222-22038

Hotel Schwarzer Adler

Landeck

Betriebsurlaub
vom 17. jänner - einschl. 13. Februar1972

ffiesenlager U.

Hilfsürl»aiIer
werden  für  Großbaustellen  im

Raume  Landeck-lmst  zu besten

Bedingungen  eingestellt.

Geboten  werden  :

Überdurchschnittliche  Akkord-

möglichkeit.

lühresbesghiiftffiiinü

ABAG
,- Innsbruck,  Ampfer-

erstraße  26, oder

WORTH  - Zams.

Zu sofortiigem  Eintritt  werden  gesucht  :

zur  Erledigung  von  Schrift-

verkehr  u. Fernschreibver-

kehr  sowie  zur  Führung  von

statistischen  unterlagen.

Vorstellung  mög«ich  von  Montag  bis

Freitag  8-12  und  14-17  Uhr  oder  Zu-

schriften  erbeten  an

TAG-Landeck



14. Jänner  1972 Gemeindebl  att

Beschwingte  Stunden  in
schönen  Tanz-  und  Unterhal-
tungskleidern  :

hübschen  Cocktailkleidern
eleg.  schwarzen  Kleidern
Samtröcken..  ..

Wir  laden  Sie ein  zu einem  uuverbindlichen  Besueh

INS

MODENHAuS

WfQl!!?fflQa'nlWQ»'fl'W5@
I

.i  l'_

p(,.;.Ä

I !a:

,mr,l.

lj
Il

I
I

t!!
:1

i,
!!-:,f

w .lNI m }.I Q,
öMEl: m J!iim rMi

Wintersportzentrum

Komperdell
SeFfüUS

gute  Schneelage

bestens  präparierte
Pisten

Abfahrt  bis  zum  Ort

Jänner-  Ermäßigung Malserstraße  37 - Telefon  321

Kulturreferat der Stadt Iiandeck

Tiroler landestheaterl,l ilaaaainiiawifüiifülfni S

, Danksagung

Anläßlich  des  unerwarteten  Ablebens  meines
geliebten  Gatten,  unseres  herzensguten  Vaters,
Großvaters,  8e,hwiegervaters,  Bruders,  Onkels
und  Schwagers,  Herrn

' Adolf  iadner
I
I sind  uns so viele  Beweise  aufriühtiger  Anteil-
, nahme  zugekommen,  daß  wir  bitten  auf  diesem

Wege  unseren  herzlichen  Dank  entgegenzu-
nehmen.

Unser  besonderer  Dank  gilt  den Ärzten  und
I 8chwest+ern  des  Krankenhauses  Zams,  denI

Hochw.  Herrn  Pater  Krecj,  Pfarrer  8chuh-

I macher, Pfarrer Prantauer, der Musikkapelle, :Idem  Kirchenchor  und  der  Feuerwehr  von  Pians.

I Wir danken auch Herrn N. R. Begensburger,
Herrn  L.A.  Geiger,  Herrn  Dr.  Trenkwalder  von

j der OVP,  sowie  dem  Bürgermeister  und  Ge-
meinderat  von  Pians.  Für  die  Kranz-  und
Blumenspenden  ebenfalls'  Vergeltsgott.

, FamilisLadnsr  '

)

7i

a iibarar««uiai«rrm  iniia»« ii

Donnerstag,  20. Jänner 1922, 20 Uhr
in der Aula  des Landeüker  Gymnasiums

Das  bekannte  Lustspiel

EinMädchenin.ierSuppe
'Komöfüe  von  T. Frisby

4. Abonnementsvorstellung  und  freier  Verkauf

Achtung  :  Diese  Aufführung  findet  a nicht  wie
üblich  am  8amstag  stiatt,  sondern  geht  bsreits
am  Donnerstag  über  die  Bühne.  Sehen  8ie sich
dieses  Stück  an, denn  am Donnerstag  findet
weder  ein  Ball  nooh  eine  sonstige  Veranstaltung
statt.

Am  Nachmittag  führt  das  Tiroler  Landestheater
ffir  die I(inder  das Märchen  ,,Der  gestiefelte
:Kater"  nach  Grimm  auf. Die  Eintrittspreise
betiragen  S lO.-.  Näheres  wird  in den  Sohulen
bekanntgegeben.

Kartenvorverkauf  in der  Buühhanfüung

Tyrolia,  Landeok,  Malserstraße  15, Tel.  !)41
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Suche Heixtaarbeit  (8ehreibarbeiten

bevorzugt)  Zuseliriften  an d. Verwaltung  d. Blattes
Kinderfasching

im Wienerwald'

Wo

ist  er?
am  26. Jänner  1972 von

15-1?  Uhr  - Eintxitt  S 15.-

Beinhaltet  Schokolade  und
Kuchen  !

Mazda
prompt

lieferbar

Mazda  IOOO
so ps

Mazda  1300
63 PS

Vorführfahrzeuge  - Gebrauchtfahrzeuge  in Bestzustand

preisgünstig  abzugeben

Mazda-Verkauf-Service
Felix  Troll

Landeck  - Tel.  (05442-685-688)





Kütifhof
Zams
Geschäftszeit  von  8-12  und  2-6  Uhr

3 Stück I Dose

60fdfünd- FfüllSluCkS-
a«üneevüssen 27.9o 95oIleiSCll 200gF .

ISiöa KFeUI- I Dose
sci»10sse1r.pgw55-OvOmalff'e 25@9o400 gr

600 Laugenliter

4 Stück  frische

preo=n=hep 3kg 5g. KnüCkeF 12B00 Laugenl'iter  @ - (solange der Vorrat reicht)

360 Laugenliter

I Knäuel  50gr

Sifüp(uWOlle
in  verschiedenen  Farben


